
Die Betreuung von dementiell Erkrankten im häuslichen Bereich bedeutet  
für Familienangehörige oft eine enorme Belastung. 

Nachbarschaftsheim Wuppertal e.V. bietet mit einer stundenweisen  
Betreuung für Demenzkranke kurzzeitige Entlastung und Unterstützung.

Ein eigener Fahrdienst holt die Betroffenen von zuhause ab und fährt sie nach 
Besuch der Demenz-Gruppe nach Hause zurück.  

Zweieinhalb Stunden werden die dementiell Erkrankten pro Gruppe betreut  
und erfahren Geselligkeit und Zuwendung in einer entspannten Atmosphäre. 

Seien Sie Herzlich Willkommen!

     Wir bieten Ihnen einen Ort in Wuppertal, an dem  
Ihr dementiell erkrankter Angehöriger für einige Wochenstunden
	  liebevoll betreut wird und Sie Entlastung von der Pf lege  
      erfahren können.

Den Besuchern unserer Demenz-Gruppen ermöglichen wir

…  �eine qualifizierte Betreuung in aktivierender harmonischer Atmosphäre,
… � Gedächtnistraining und leichte Sitzgymnastik,
… � Musik, Gesang und einfache gemeinsame Spiele,
…  �Spaziergänge und kurze Ausflüge sowie
… � Fahrdienste vor und nach dem Gruppenangebot.

Alle Aktivitäten sind den individuellen Bedürfnissen und Wünschen der dementiell 
Erkrankten angepasst. Drei bis vier haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter betreuen 
pro Demenz-Gruppe maximal acht Teilnehmer. 

Betreuungstunden für Menschen mit Demenz 
im Nachbarschaftsheim Wuppertal e.V. 



… ist eine weltanschaulich und politisch unabhängige, gemeinnützige  
soziale Einrichtung mit verschiedenen Häusern in Elberfeld.

Seit 1949 verfolgt der Verein das Ziel, eine gemeinwesenorientierte,  
umfassende soziale Betreuung aller Bevölkerungs- und Altersgruppen 
zu gewährleisten.

Das Seniorenforum des Nachbarschaftsheims bietet eine Vielzahl  
unterschiedlicher Angebote für ältere Menschen. 

Das Nachbarschaftsheim Wuppertal e.V.

Rufen Sie uns an oder kommen Sie vorbei. Wir beraten Sie gerne  
telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch.

Johanna Niedermüller / Nachbarschaftsheim Wuppertal e.V.
Platz der Republik 24-26 / 42107 Wuppertal

Telefon 0202 2451960 / Telefax 0202 2451919 / 
niedermueller@demenz-gruppe.de / www.demenz-gruppe.de

… wird in der Regel durch die Pflegekassen gewährleistet:  
Wer durch eine Demenz oder Depression in der Alltagskompetenz  
erheblich eingeschränkt ist, hat einen gesetzlich zugesicherten Anspruch 
auf zusätzliche Leistungen in Höhe von 100 bis 200 Euro pro Monat aus 
der Pflegeversicherung. (Stand Januar 2010)

Diese Beträge dürfen ausschließlich für eine Betreuung bei  
zertifizierten Trägern wie dem Nachbarschaftsheim Wuppertal e.V.  
eingesetzt werden.

Die Erstattung der Betreuungskosten 

Mehrmals wöchentlich finden unsere  
zweieinhalbstündigen Demenz-Gruppen statt.

Kontakt, Beratung, Anmeldung:

Ein Kooperationsprojekt von:




